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9 Aspekte der
Gemeinde 
mit Zukunft

Selbstverständnis  
und Vision

Kraft und Orientierung aus dem 
Glauben an Jesus Christus

Wir leben eine lebendige Gottesbezie-
hung - Gottes Gegenwart ist für uns und 

die Menschen um uns herum spürbar

Orte der Begegnung
Wir schaffen einladende  

Orte der Begegnung

Sonntagsveranstaltungen 
Unsere Sonntagsveranstaltungen 
bieten in ihrer Vielfalt ein einla-

dendes Angebot für Herz und Sinn 
durch Gottes Botschaft

Kinder & Jugendliche
Kinder und Jugendliche sind will-

kommen und wir bieten ihnen Raum 
und Möglichkeiten zur Mitgestal-

tung unseres Gemeindelebens

Zugehörigkeit & Beteiligung
Alle, die sich zugehörig fühlen, sind 

Teil der Gemeinde - 
Alle beteiligen sich

Diakonie
In der Diakonie wird unser Glau-
be dienend sichtbar - Wir fördern 
diakonische Aktivitäten aus der 

Gemeinde heraus

Bewahrung der Schöpfung 
Wir gehen achtsam, schützend 

und liebevoll mit Gottes  
Schöpfung um

Ökumene
Wir sind gemeinsam sichtbar und 

wirksam in der Stadt -
Wir lassen uns von Gott und von 
außen inspirieren und helfen uns 

Vielfalt
Wir leben die uns von Gott ge-
schenkte Freiheit in aller Vielfalt
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1 Kraft und Orientierung aus dem  
   Glauben an Jesus Christus
• Wir verstehen Gott als den Mittelpunkt unserer Gemeinde und 

unseres eigenen Lebens
• Das Gebet, Gottes Wort und der Glaube an ihn sind die Grund-

lagen unseres Handelns 
• Wir suchen und schaffen Möglichkeiten, in unserem Glauben zu 

wachsen und ihn in unserem Alltag umzusetzen

4 Kinder & Jugendliche
• Unser Haus ist belebt von vielen Kindern und Jugendlichen, die 

gerne da sind 
• Sie erfahren Respekt und Wertschätzung
• Es finden lebensnahe, begeisternde und zeitgemäße Angebote 

statt, die das Glaubensleben und die Gemeinschaft der Kinder 
und Jugendlichen unterstützen

• Junge Mitarbeitende erfahren Wertschätzung und Unterstützung

5 Zugehörigkeit & Beteiligung
• Unsere Gemeinschaft lebt von ehrlichen und wertschätzenden 

Beziehungen
• Wir erleben Gemeinschaft als gegenseitiges Geben und Nehmen
• Alle sind eingeladen sich bei der Gestaltung unseres Gemeinde-

lebens einzubringen

6 Diakonie
• Wir haben die Bedürfnisse unserer Gemeindemitglieder im Blick 

und gestalten Hilfsangebote (z.B. Besuchsdienst, Begegnungsange-
bote, Fahrdienst für Senioren, Hilfsangebote für junge Mütter und 
Familien, …) 

• Ergänzend beteiligen wir uns an außergemeindlichen diakonischen 
Projekten (z.B. Projekt „lebenswert“) 

7 Vielfalt
• Wir begegnen uns in Vielfalt und wertschätzen anders Denkende
• Wir feiern gemeinsam die Liebe Gottes unabhängig von Alter, 

Geschlecht, sexueller Orientierung, Herkunft, etc.
• Wir setzen uns mit sensiblen Themen auseinander und kommen 

wertschätzend ins Gespräch

8 Ökumene
• Wir denken und handeln ökumenisch
• Wir öffnen unser Gemeindehaus für Veranstaltungen mit und 

durch andere Gemeinden und Gruppen
• Wir unterstützen ökumenisches Leben in unserer Umgebung mit 

gemeinsamen Gottesdiensten und Treffen (z.B. Jugend-Gottes-
dienst, Café Nikolai, Gottesdienst im Grünen, …)

9 Bewahrung der Schöpfung
• Wir streben nach einem nachhaltigen Umgang mit den vorhan-

denen Ressourcen (z.B. Müllvermeidung, Energiesparen, …)
• Wir schützen die Umwelt (z.B. Förderung von Elektromobilität, 

CO2 Einsparung, …)
• Wir stärken das Bewusstsein für soziale Gerechtigkeit
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3 Orte der Begegnung
• Wir nutzen und öffnen unser Gemeindehaus als lebendigen 

Treffpunkt (z.B. als Café, Kneipe, …)
• Wir gestalten Angebote für unterschiedliche Interessen (z.B. 

Spieleabende, Konzerte, Essen, ...)
• Wir haben darüber hinaus ein Bewusstsein für die Notwendig-

keit und Bedeutung von Pausen und Ruhezeiten für alle

2 Sonntagsveranstaltungen
• Im Zentrum unserer Gottesdienste steht die frohmachende Bot-

schaft von Jesus Christus
• Wir gestalten altersunabhängige, lebendige Gottesdienste, er-

füllt mit Freude und Musik
• Begegnungen und Gespräche vor und nach dem Gottesdienst 

sind Bestandteil unseres Miteinanders

Baptisten
R e u t l i n g e n


